
Asien.'
44 Mill. qkm groß, 909 Mill. Einw., 20,6 auf das qkm.

Überblick.
Lage. Gib Asiens Lage a) im Gradnetz, b) in den Zonen an! Ver-

gleiche seine Breitenlage mit der Europas und Nordamerikas! Bestimme
Asiens Lage zu den übrigen Erdteilen! Welches sind die begrenzenden
Meere? In welchem Zusammenhange stehen sie untereinander!

Asien, der ö-e der Erdteile des O-Kontinents, reicht von
den Festländern der n-en Halbkugel am weitesten nach N und
S und stellt die größte zusammenhängende Landmasse der Erde
dar, da seine größte ns-e Breite von 8300 km ungefähr der in
gerader Linie gemessenen wö-en Länge gleichkommt und sein
Flächeninhalt ungefähr ebensoviel beträgt als die Größe von
Afrika und Europa zusammen.

Von den übrigen Festländern der Erde umlagert, steht Asien
mit diesen entweder durch seine ganze Breitseite (Europa) oder
durch eine Landenge (Afrika) oder durch Jnselbrücken (Amerika
und Australien) in Verbindung. Nachweis an der Karte!

Oberflächenbild. In welche drei großen Gürtel von N nach S
zerfällt Asien nach seiner Bodengestalt? Weise an dem Verlauf der Jso-
thermen von 20° und 0° nach, daß diese drei Gürtel auch mit den drei
Hauptwärmezonen ungefähr zusammenfallen! Welche Tiefländer sind Hoch-
asten angelagert?

In der Richtung seiner größten Breite wird Asien von der
gewaltigsten Massenerhebung der Erdrinde, bestehend aus zwei
gewaltigen Hochländern, dem hinterasiatischen im O und dem
vorderasiatischen im W, durchzogen. Dadurch wird es in drei
Gürtel geteilt, von denen jeder auch eine einheitliche Wärmezone
in der Richtung von O nach W darstellt.

Bei der Umrandung des zentralen Kerns durch ausgedehnte
Tiefländer auf allen Seiten konnten die Flüsse zu einer bedeutenden
Entwicklung gelangen und die für Asien eigentümlichen Doppel-
oder Zwillingsströme bilden.

Gib die Hauptrichtung der größten Ströme an! Ordne die Ströme
nach den umgebenden Meeren! Gib nach der Karte die ungefähre Grenze
jedes Meeresgebietes in Asien an! Bestimme die ungefähre Grenze des
abflußlosen Gebietes!

Das gewaltige Hochland im Innern, Zentralasien, trennt
den Norden, Westen, Süden und Osten des Erdteils voneinander.
Nur im W unterscheidet man das seit ältester Zeit bekannte
Südwestasien als Vorderasien von dem zwischen dem nord-

1 Land gegen den Ausgang der Sonne.
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